
Es war einmal ein Mädchen. Seine Mutter starb und sein Vater heiratete eine andere 
Frau. Die Frau hatte zwei Töchter. Sie waren zwar schön aber dafür sehr böse und 
faul. So begann eine schlimme Zeit für das arme Mädchen. Es musste schwer 
arbeiten - vom Morgen bis zum Abend: Wasser holen, Feuer anmachen, kochen, 
waschen, aufräumen. Es durfte auch nicht im Bett schlafen. Es schlief also neben 
dem Herd, in der Asche. Alle nannten es Frau Holle.

Vor einem großen Wald lebte ein armer Holzhacker mit seiner Frau und zwei 
Kindern - einem Mädchen und einem Jungen. Die Familie war sehr arm. Es gab oft 
kein Essen und alle hatten immer großen Hunger. Die Frau ließ den Mann die 
Kinder in den Wald bringen Hänsel und Gretel.

Eine Frau hatte zwei Töchter. Eine Tochter war schön und die andere hässlich und 
faul. Die Mutter liebte aber mehr das faule Mädchen, weil es ihre leibliche Tochter 
war. Die schöne Tochter musste alles zu Hause machen. Einmal ging sie zum 
Brunnen Wasser holen und ihr Eimer fiel ihr in den Brunnen hinunter. Die böse 
Mutter sagte, das Mädchen muss den Eimer aus dem Brunnen holen. Das Mädchen 
ging zum Brunnen und sprang in den Brunnen hinein Aschenputtel.


